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Ich vermute, dass man schon bald feststellen wird, dass die Verbeamtung auch nicht das
Allheilmittel ist um dem Lehrermangel zu begegnen.

Aber so kann man zumindest öffentlichwirksam etwas verkünden und weiterhin so tun, als ob
sonst alles im System der Berliner Schulen vollkommen in Ordnung wäre. Habe nun einige Jahre
in Berlin gearbeitet, die Nicht-Verbeamtung hat mich nicht gestört, eher die
Arbeitsbedingungen. Lustigerweise haben sie noch keinen Plan, wie diejenigen entlastet werden
sollen, die nicht verbeamtet werden können oder wollen. Und unsere fertigen Referendare
werden nun schon direkt verbeamtet, während die anderen Kolleg*innen noch ein Jahr länger
warten müssen.

Wie sie dann die Verbeamtungsuntersuchungen mit dem LaGeSo hinbekommen möchten, wenn
ich schon meine "Einstellungsuntersuchung" erst 2020 nach vier Jahren im Dienst bekommen
habe...
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